
MSC CRUISES UND MEYER WERFT UNTERZEICHNEN 
WEGWEISENDE VEREINBARUNG ÜBER SECHS 

KREUZFAHRTSCHIFFE DER NÄCHSTEN GENERATION
Berlin – 15.12.2025. MSC Cruises gab heute einen GroßauŌrag über vier Kreuzfahrtschiffe der 
nächsten GeneraƟon und zwei weitere OpƟonen bei der MEYER WERFT in Papenburg bekannt. 
Damit startet die neue Plaƪorm „New FronƟer“ – eine völlig neue Schiffsklasse. Der AuŌrag 
sichert die volle Auslastung der WerŌ bis weit in das nächste Jahrzehnt hinein.

Die Bekanntgabe erfolgte heute im Bundesministerium für WirtschaŌ und Energie in Berlin durch 
BundeswirtschaŌsministerin Katherina Reiche und den niedersächsischen Ministerpräsidenten 
Olaf Lies, den Aufsichtsratsvorsitzenden von MSC Cruises, Pierfrancesco Vago, und den 
GeschäŌsführer der MEYER WERFT, Dr. Bernd Eikens.

Pierfrancesco Vago, Aufsichtsratsvorsitzender von MSC Cruises, sagte: „Die Erfolgsbilanz, das 
Know-how und die stolze Geschichte der Meyer WerŌ machen das Unternehmen zu einem echten 
LeuchƩurm des europäischen SchiĪaus. Gemeinsam werden wir Schiffe bauen, die das 
Kreuzfahrterlebnis neu definieren und gleichzeiƟg die Handwerkskunst bewahren, die 
Deutschland an der Spitze der mariƟmen Ingenieurskunst hält. Die „New FronƟer“-Klasse wird es 
uns ermöglichen, neue und exklusive Reiserouten zu entwerfen, unseren Gästen ein 
außergewöhnliches Erlebnis zu bieten und UmwelƩechnologien der nächsten GeneraƟon 
einzusetzen, die unser NeƩo-Null-Ziel für 2050 vorantreiben werden.“

Dr. Bernd Eikens, GeschäŌsführer der MEYER WERFT, sagte: „Dieser neue AuŌrag ist ein 
bedeutender Meilenstein in der 230-jährigen Geschichte der MEYER WERFT. Wir freuen uns sehr, 
MSC Cruises als neuen Kunden und strategischen Partner begrüßen zu dürfen und fühlen uns 
geehrt durch das uns entgegengebrachte Vertrauen. Diese langfrisƟge PartnerschaŌ mit MSC 
Cruises sichert nachhalƟges Wachstum und Arbeitsplatzsicherheit für viele Jahre. Der heuƟge Tag 
ist für alle bei der MEYER WERFT – für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ebenso wie für 
unsere Partner – ein wirklich posiƟver und bedeutender Tag.“

Mit einer maximalen Passagierkapazität von 5.400 Personen und einer BruƩoraumzahl von rund 
180.000 werden die „New FronƟer“-Schiffe ab 2030 jährlich abgeliefert.

Dieser AuŌrag bedeutet einen entscheidenden Impuls für die regionale WirtschaŌ. Er sichert 
Tausende von Arbeitsplätzen in Deutschland, insbesondere in Niedersachsen und Papenburg, wo 



die MEYER WERFT als wichƟger Arbeitgeber gilt und auch die Arbeit für das umfangreiche
Zulieferernetzwerk der WerŌ gewährleistet. Mehr als 3.200 Menschen sind direkt bei der MEYER
WERFT beschäŌigt, während über 20.000 Arbeitsplätze in der weiteren Region mit ihrem Betrieb
verbunden sind.

Mit Lieferterminen bis in die 2030er Jahre hinein stärkt die Vereinbarung die Rolle Papenburgs
als strategischen Knotenpunkt für den globalen KreuzfahrtschiĪau und sichert die KonƟnuität 
eines der fortschriƩlichsten mariƟmen FerƟgungsökosysteme Europas.

HIER FINDEN SIE WEITERE ZITATE:

Katherina Reiche, Bundesministerin für WirtschaŌ und Energie:
„Die AuŌragsvergabe von MSC Cruises markiert einen entscheidenden Durchbruch für die Meyer 
WerŌ. In wirtschaŌlich herausfordernden Zeiten braucht es Führung, Ergebnis- und
EntscheidungsorienƟerung. Genau das haben die beteiligten Partner bewiesen. Dieser Deal steht
für ZukunŌsfähigkeit, InnovaƟonskraŌ, internaƟonales Vertrauen und die Forƞührung 
herausragender Ingenieurskunst in Deutschland."

Olaf Lies, Ministerpräsident Niedersachen:
„Die vergangenen Jahre waren für die Meyer WerŌ eine Zeit großer Unsicherheit und 
Ɵefgreifender Veränderungen – mit der Übernahme durch Land und Bund konnten wir
gemeinsam mit GeschäŌsleitung und BelegschaŌ die WerŌ stabilisieren und die Grundlage für
eine langfrisƟge ZukunŌ legen. Mit der heuƟgen Unterzeichnung des Term Sheets gehen wir den 
nächsten SchriƩ: Verlässlichkeit für die WerŌ und die BeschäŌigten und Rückenwind für die 
Region. Mit vier Schiffen und der OpƟon auf zwei weitere Schiffe ist die WerŌ mit dieser 
Strategie bis 2035 voll ausgelastet. Der Sanierungspfad greiŌ – die WeƩbewerbsfähigkeit ist 
zurück und mit ihr echte PerspekƟven für über 22.000 Arbeitsplätze entlang der gesamten 
mariƟmen WertschöpfungskeƩe. Diese Vereinbarung ist mehr als ein formaler Akt – sie ist ein
starkes Signal an die Menschen in der gesamten Region um Papenburg und an die über 1.800
Zulieferer, deren Know-how unser mariƟmes Rückgrat bildet. Mit MSC als internaƟonalem, 
verlässlichem Partner gestalten wir die nächste GeneraƟon von Kreuzfahrtschiffen –
technologisch führend, ökologisch verantwortungsvoll und in höchster Qualität – und stärken
damit Niedersachsen, den deutschen SchiĪau und Europas mariƟme Stärke.“

            ENDE



Über MSC Cruises

Das private Unternehmen MSC Cruises mit Hauptsitz in Genf, Schweiz, ist die driƩgrößte KreuzfahrtgesellschaŌ der 
Welt und Markƞührer in Europa mit einer starken und wachsenden Präsenz in Nordamerika.

Als globale Kreuzfahrtmarke mit 23 modernen Schiffen, die Kreuzfahrten auf fünf KonƟnenten anbieten, können 
Gäste mehr als 100 Länder weltweit mit über 300 Reisezielen besuchen, unvergessliche Erinnerungen sammeln und
beste GasƞreundschaŌ genießen. 

Für Medienanfragen wenden Sie sich biƩe an presse@msccruises.de.

Weitere InformaƟonen finden Sie unter www.msccruises.de.

Über MEYER WERFT

Die MEYER WERFT mit Hauptsitz in Papenburg, Deutschland, gehört zu den weltweit führenden WerŌen und ist
bekannt für den Bau hochmoderner Kreuzfahrtschiffe und Spezialschiffe. Das Unternehmen wurde 1795 gegründet
und verbindet jahrhundertelange SchiĪaukompetenz mit technologischer InnovaƟon. Die MEYER WERFT ist ein
Unternehmen mit überwiegender staatlicher Beteiligung durch den Bund und das Land Niedersachsen sowie privater
Beteiligung durch Familie Meyer.

Für Medienanfragen wenden Sie sich biƩe an presse@meyerwerŌ.de.

Weitere InformaƟonen finden Sie unter www.meyerwerŌ.de.
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